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Intelligenz 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Amro 70. Königl Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
f f Eigzangzt Plautzengaſſe No. 385. 


Leb. 155. a Donnerftag, den 6; u 2825 184 . 


MO J e e Fremde. 
Angekommen den 4. und 5. Juli 1848. 


Die Herren Gebrüder Grafen von Wulowa aus Gneſen, Hen Major bon 


88 aus Berlin, log, im Engl. Haufe: Herr Particulier Th. Frank a 
Berlin, Herr Kaufmann E. Brauer aus Königsberg, Herr Baron L. Reichen 8 
nebſt Familie aus Stettin, Herr Rittergutsbeſitzer A. Müller aus Hei inrichshoff, 
Herr Lieutenant Miſch aus Rathſtube, log im Hotel de Berlin. Herr Dbers 
Foörſter Schulemann nebſt Familie aus Landeritz. log. im Hotel du Nord. Herr 
Lithograph Minchmeyer aus Königsberg, die Herren Kaufleute Diedrſethers aus 
Elsfleth, Uhlmann aus Uhlfeldt, log im Deutſchen Haufe- Herr meg Janzen 
aus Dirſchau, Herr Kaufmann Janaſch aus Halle, log, in Schmelzer Hatel, 
Herr Gutsbeſitzer von Gowinski aus Merſinke, Herr Maſchinen auer ie aus 
Carthaus, Herr Candidat Martin aus Dobczewin, log. im Hotel d'O 1255 
Gutsbeſitzer Maczkiewiez aus Kamionka in Polen, Ber: ae eu ein 
aus Schöneck, die Herren Kaufleute Schell aus Königsberg und Bord 15 aus 
Elbing, die Herren Gutsbeſitzer von Laßewski aus Sen und von Klinski 
at Klukowahutta, log. im Hotel de Thorn. er 


— — 


Bek an n im ach ul n.9 3 

1. Folgende nach unſerer Bekanntmachung vom 25. v. Mts. in den hieſt igen 
Öffentlichen Blättern am 14. . Mts. ausgelooſte Königsberger Stadtobligationen 
ündigen wir hiemit zum 2. Januar 1849; i 

No. 1031, 5302., 57207 6474, 7023., 88915 9 9245,, 9649, 9707., 10605., 
10623. 11243, 117441130324, 14616, . 50 vl. 

No. 42, 97. 917.1025, 2173., 2297, 42. 3174, 4463, 4062. 102555 
6298. 6306., 6350., 6814., 7844., 8235, 8261., 3418. 9802. 10047, 102 
10870. 11052. 11062, 11223. 11225. 11508. 12790., à 100 rtl.; 


.n rn 
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No. 13605. à 150 rtl.; 2 

No. 1593, 2228., 2680., 6771, 13776., a 200 rtl.; 

No. 9207. a 250 rtl.; 

No. 1092., 1701., 5954., 9063., 3 300 rtl.; 

No. 1799, 2253., 3 400 rtl.; 

No. 392., 1382., 2398., 2435., 2513., 5254., 7752, 8755., 9019., 9521., 
13476, 14003, à 500 ttl., 

No. 1091. à 650 rtl. | \ 

Mo. 112., 1681., 3058., 7524., 13997., à 1000 rtl. 

Die Auszahlung der Valuta nach dem Nennwerthe und der fälligen Zin— 
fen erfolgt vom 2. Januar 1819 ab durch unſere Stadt-Haupt- Kaffe an den 
Tagen Montag, Dienſtag, Donnerſtag und Freitag von 9 bis 12 Uhr Vormit⸗ 
tags, gegen Einlieferung der Obligationen, welche mit der auf dem geſetzlichen 
Stempel ausgeſtellten Quittung der Inhaber, fo wie mit den Zins-Coupons von 
No. 9— 14. verſehen fein müſſen. 

Die vorſtehend gekündigten Obligationen tragen vom 1. Januar 1849 ab 
keine Zinſen und haben diejenigen Inhaber derſelben, welche die Valuta bis zum 
15. Februar künftigen Jahres nicht erheben ſollten, zu gewärtigen, daß dieſe für 
ihre Rechnung und Gefahr dem Depoſitorio des hieſigen Königl. Stadtgerichts 
eingeliefert wird. f 17 in f 

Auf eine Correspondenz bei dieſer Realiſirung des Capitals und der Zinſen 
können weder wir uns, noch unſere Kaſſe ſich einlaſſen. | 1913 

Königsberg, den 14. Juni 1848. 

Au Magiſtrat Koͤnigl. Haupt⸗ und Reſidenz⸗Stadt. 5 
222 Die Johanna Bach im väterlichen Beiſtande des Schneiders Samuel 
Bach aus Poſen und der hieſige Buchbinder Guſtav Hirſchberg haben vor Eins 
gebung ihrer Ehe im gerichtlichen Vertrage d. d Poſen, den 12. Februar c., die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. Dieſe Ausſchließung, 
bereits durch das Königl. Land- und Stadtgericht Poſen in dem Intelligenzblatt 
der Provinz Poſen sub No. 93., 98. und 107. bekannt gemacht, wird auch hier 
veröffentlicht. N ji 

Dirſchau, den 20. Juni 1848. 110 0 
Wale Königliches Land- und Stadtgericht. 
AVERTISSEMEN TS. ne e 
. Da die Gebote, welche in dem am 26. und 27. Juni c. Behufs Liefe- 
ung von Palliſaden und Armirungshölzern abgehaltenen Licitations-Termin ab» 
e neben worden find, die höhere Genehmigung nicht erhalten haben, ſo wird dies 
erdurch veröffentlicht und zugleich neuerdings ein Submiſſions- und Licitations⸗ 
zerfahren eröffnet, wozu ein Termin auf ind e muß Mut. 
860904 c El den 7. Juli, Vormittags 9 Uhr, f 
n Fortifications-Bureau hierdurch anberaumt wird. Lieferungsluſtige werden zur 
inreichung vetſiegelter Submiſſionen, fo wie zur Wahrnehmung des Termines 
etmit eingeladen. f 6 7 1 
1 NI o 


An 


si * 1 26014 U 


— 1607 — 


Die in einigen Punkten modificirten Bedingungen können täglich im ge 
dachten Bureau von 3 bis 12 Uhr Vormittags eingeſehen werden. 
Danzig, den 3. Juli 1843. 
Koͤnigliche Fortifikation. 5 
4. Zur nochmaligen Einreichung von verſiegelten Submiſſionen in Betreff 
der erforderlichen Tiſchlerarbeiten zum Bau eines neuen Gebaudes für die 
St. Petri⸗Schule it ein Termin auf 


En t d i en d u en g e n 


5. Die heute Vormittag 11 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lie 

ben Frau von einem geſunden Mädchen zeige ich hierdurch ergebenſt an. 
Danzig, den 5 Juli 18438. C. O. Wenzsky. 

6. Die geſtern Morgen um 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meine 


lieben Frau, von einem geſunden Mädchen, beehre ich mich hiemit meinen Freun 
den ergebeuft anzuzeigen. iigankenberg. A. H Fiſcher. 


Literariſche Anzeige 2 
e In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſ⸗ 
No. 598., iſt vorräthig: f i 8 | 
Bohn, Fr., die Handlungswiſſenſchaft, zur beichten er. 
lernung der Handelsgeographie, der Correſpondenz und des kaufmänniſcher 


Rechnens nebſt zwei Vorſchtiften. Vierte Auflage. 25 Sgr. 
a Quedlinburg, Ernſt. In 


AN. z ae i geen. e von 
8. Fräulein beide Briefe habe ich richtig erhalten, wobei ich bemerke 
daß kein Brief verloren gehen kann. Wo mein jetziger Aufenthalt iſt, bitte ie 
nur nachzufragen und recht oft hieher zu ſchreiben 6 W..... f LE 
9. Ein Handlungsgehilſe, mit guten Zeugniſſen verſehen, der mehrere Jab. 
in einem bedeutenden Materialgeſchäfte ſervirt hat, ſucht unter foliden Anſprüche 
ein Engagement. Adreſſen werden unter Littera H. No. 10. im Intelligen 
Comtoir erbeten. 
10. Von den anerkannt ſchönen Kartoffeln iſt die letzte Sendung Kaſſubſche 
Markt, 3 Hirſchköpfe, angekommen; 25 Sgr. pro Scheffel. 
11. In Ohra, niedere Seite, iſt die diesjährige Frucht von einem 3 Morgen 
großen Obſtgarten unter billigen Bedingungen zu vermiethen. Das Nähere . 
dem Gaſthauſe in der Pappel daſelbſt. a b ’ 
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1. Der Verein der Handlungsgehilfen 


verſammelt ſich morgen Freitag, den 7. Juli, Abends 7 Uhr, im Saale 
des Gewerbehauſes. Der Schatz meiſter nimmt rückſtändige Eintrittsgelder und 
Beiträge in Empfang; hierauf Vortrag von Herrn R. Damme: „Ueber die Uſan⸗ 
cen beim hieſigen Getreide-Geſchäft«. 

13. Schäfter und Büchſenmacher finden eine gut lohnende, dauernde Be ſchaf⸗ 
ligung bei dem K. Zeugh., Büchſenmacher Vüllbrink in Danzig. 

14. Sandgrube 431, iſt ein nettes Häuschen u. ein. Schön, Gart. bill. zu verk. 
15. BEE Seebad Bıdlen. "Er 
Heute großes Konzert von Fr. Laade. Anfang 5 Uhr. Entkee a Petſon 24 jür. 
16, Am Montage, d. 10, d. M., beginne ich den Einfitniähben Unterricht 
f 575 Prediger Böck. 

17. Anſtaͤndige junge Mädchen, die das Putzmachen erlernen wollen, können 
ſich melden bei En Dümbte, Glockenthor No. 1951. 

18,1350 rtl, i. Ganz. od. geth. fa. ſtädt. Grundſt. z. 1. Hypoth z beg Fraueng. 332. 
19. Ich Auch; f. Jemand 1000 rtl. auf 1 ſich. ländl. Beſitz. Voigt, Fraueng 902. 
20. 5000 Rtl, auch in getheilten Summen, ſind ſogleich auf hief. Grundſtücke 
3. 1. Stelle z beg. Zu erfr. i. d. Th. Bertlingſchen Buchhdlg, Heil: Geiſtgaſſe 1000. 
1. Eine gute Belohn. demj., welcher mir meinen kl weiß und braun gefl. 
Wachtelhund (Fidelo) wiederbr. Er h. ſ. a. 4, d. M. verl. H. Vogt, kl. Krämerg. 905. 


. BEE Beſtellung für den Winter 
auf, eingejchlag. Butter, Käle, zc. w. angen. in d. Prog.⸗Handlg. kl. Kramergaſſe. 


23 Gewerbeverein. 
Heute Donnerſtag, den 6., Abends 6 — 7 Uhr, Bücherwechſel, um 7 Uhr 
Gewerbebörſe. — Fortſetzung det Discuſſion über Lieitgtionen und Submiſſionen. 
1 Der Vorſtand des Danziger Allgem. Gewerbevereins. 
24. I Donnerſtag, den 6. Juli c 
Gartenkonzert und Tanz in der Reſſource Einigkeit. Anfang 6 Uhr. Bei ungün⸗ 
ſtiger Witterung den nachfifolgenden Tag. N 
Tram 1 12 J % | Der Vorſtand. 


25. Et. Mädch, d. i. Schneid. geübt, w. auß Hauſ, beſch. z. f. Poggpf. 252. 
2 Röpergaſſe 467. iſt ſehr gutes Mittageſſen für 3 rtl monatlich zu hab. 
27. Bei meiner Abreiſe von hier ſage ich all, mein. Verwandt, Freund. u. Be 
kannt. ſow. auch mein. Feind. e. herzl. Lebewohl, Carl Aug. Will, Schneidergeſ, 


P a 1 
6, egen ‚Versetzung eines Officiers ist eine, freundliche, N 
%% zu vernieiheAten ‚Mahn ASıke 
adde sis dende, Feed n, meußlistep eme, e 
BE DERuNif am einzelne Perſenen, Ju Berimisthent ain, Heimgiff, auß ten 

o. 3 2 A0 f 1 g 


Breftern 02, . 
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N Goldſchmiedegaſſe 1098. iſt die aus 2 Stuben, Keller und 
30. en bestehende Wohnung 1 Treppe hoch zu verm. D. Naͤh. dar 
31. Hundegaſſe No. 344. iſt ein freundliches Logis mit eigener Thür an rl 
hige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere unten im Laden zu erfr. 
32 Häkergaſſe No. 1453. iſt die Untergelegenheit von 2 Stub., eign. Küche 
u. Keller zu Michaeli zu verm. Zu erfrag Häkerg. 1511. bei Hrn. Pommerening. 
33. Brodbänkengaſſe No. 696. find 2 Zimmer, Hange⸗Etage nebſt Zubehör 
an ruhige Bewohner gleich oder von Michaeli d. J zu vermiethen. 


34. Langenmarkt V 492. iſt die Hange⸗Etage zum 1. Octo⸗ 

ber d. J. zu vermiethen. 

35. Fraueng. 852 iſt eine freundl. Vorſt, m. a. o. Meubeln billig zu verm. 
3 Breitgaſſe 1059, Ifte Et, ſ 2 anft. Zimmer, vis a vis, Küche u. Bod. z. v. 


37. Langgarten 200. iſt eine Obergelegenheit m all. Bequeml, zu vermiethen. 
38. sten Damm 1423. it die Saal⸗Etage auch 1 Oberwohn. pp. zu verm. 
39. Fiſchmarkt 1585 ſ. 2 Stub, vis a vis, Küche, Kammer, an ruh. Bew. z. v. 


40. Fünf neben einander haͤngende Zimmer nebſt 
Zubehör, in der Hange⸗Etage, find von October rechter Ziehzeit zu vermiethen bei 
f Hoppe & Kraatz, Breitegaſſe. 

41. Goldſchmiedegaſſe 1098. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Küche, Kel⸗ 
ler, Boden zu vermiethen. Es kann auch Schaufenſter und Waarenſpind zum 
Ladenlokal mit vermiethet werden. N a 

42. Langgarter Bleiche 99. iſt! Wohn. zu verm. Nachr. b. Bleichpächter Engels. 
43 Kohlengaſſe 1028. find 2 Stuben m. Zubeh z. v. Näh. Alt. Roß 850. 
44. Häkergaſſe 1437. iſt e. Wohn. I Tr. h., 3—4 Stub., ſowie 1438. zwei 
Tr. h. 2 Stub. u. Kabin. n. ſämmtl. Zubehör u. Waſſer a. d. Hofe v. Mich. z. v. 
an. Hundegaſſe No, 275. iſt die zweite Etage, beſtehend aus 6 Stuben, Küche 
mit Sparheerd, Speiſekammer, Keller, Remiſe und Stallung auf 4 Pferde zum 
1. October zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 935. von 2—3. Uhr Nachm. 


46. Langgaſſe ne Saaletage zu Wich. zu e. Nah. Langg 534. a. 
47 Das Haus vor dem Legen Thor, dicht an der rothen Brücke, nebſt Hofplatz 
u. Stall iſt zum 1. Octbr. d. J. zu vermiethen. Naͤh. Johannisgaſſe 1389. 

48. Langgaſſe 520. iſt die te Sagl-Etage und Hange⸗Etage ge: 


theilt oder zuſammen zu vermiethen 4 f 
49. 1 Stube n. Küche u. Keller iſt zu vermiethen Ankerſchmiedegaſſe 176. 


50. Sandgrube 432. iſt e. Unterwohn m. 2 Stub, Kell. u. Gart. z. Oct. z. v. 
51. Brabank 1779. iſt eine Wohnung v. 2 Stuben mit eigner Hausthüre z. v. 
52. Am Holzmarkt, auf den Brettern, 82. iſt eine Wohnung mit Schmiede zu 


verm. und 2 Treppen hoch daſelbſt zu erfragen. Naͤheres Scharrmachergaſſe 1980. 
53. Johannisgaſſe 1326. find 2 Stuben mit Küche und Keller zu vermieth. 
54. Gerbergaſſe 361. iſt ein Oberſaal nebſt Kabinet an einz. Damen oder 
Herren mit oder ohne Meubeln ſogleich od. zum 1. Oetbr. d. J. zu vermiethen⸗ 
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55. Eine herrſchaftl. Wohn. von 4—5 Stuben, Küche u. Speiſekammer auf 
einer Flur u. m. Bequeml., Pferdeſtall i. gl. o. z. Mich. z. v. Brodbänkng. 691. 
56. Heil. Geiſtgaſſe 937. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus zwei heizba⸗ 
ren Stuben, Küche, Boden u. Keller zu Michaeli zu vermiethen. 

57. Schuitenſteeg 1. iſt eine Wohnung zu vermiethen, zu erfragen daſelbſt. 
58. Eine Wohnung zu vermiethen mit 3 heizbar. Stub., Keller u. Bodengel. 
Alten Schloß, Rittergaſſe, 1633. zu erfrag. Schüſſeldamm, Maurerherberge 1101. 
59. ½%r Eine freundliche Wohnung von 2 Stuben, Küche u. Boden iſt zu 

vermiethen Fiſchmarkt- u. Peterſiliengaſſen⸗Ecke 1475. 


60. Vorſt. Grab. 46. i. 1 freundl. Logis an ruh. Bewohner zu vermiethen, 
61. Schmiedegaſſe 292 iſt ein meublirtes Zimmer mit Kab. zu vermiethen. 
62. Schneidemühle u. Schloßgaſſen-Ecke No. 764. im neuen Haufe, dem La: 


zareth gegenüber, find 2 Wohnungen, die von Herrn Baron v. Nordenpflicht be⸗ 
wohnt, die Saal⸗Etage, 5 Stuben, 2 Kabinette, 2 Küchen, Geſindeſtube, Spei⸗ 
ſekamm., Böd, Kell, ſonſt. Bequeml, Pferdeſt., Wag.⸗Remiſe, i. Ganz. o. geth. z v. 


3 22 1 

05 Breitgaſſe NE 1185., ohnweit des Krahnthors, Sonnenſeite, 
ud drei aneinanderhängende Zimmer nebſt Zubehör zu vermiethen. 
DD e n F ua ei nt 

nella 6a Ent. 0. 
64. Freitag, den 7. Juli c., Vormittags 9 Uhr, werde ich auf Langgarten 
im Hauſe No. 72. auf freiwilliges Verlangen einen kleinen Nachlaß, Mobilien, 
Betten, Linnen, Glas, Fayance, Kupfer und allerlei Wirthſchaftsgeräthe enthaltend, 
Öffentlich verſteigeru. J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


6. Strohmuͤtzen von italieniſchem und engliſchem 
Geflecht empfing Max Schweitzer. 
es. die Cigarrenhandlung Langenmarkt 429. eräge 


über der Börſe empfiehlt ihr Lager von abgelagerten 


Bremer, Hamburger und eine Aus wahl v. and. Sort. Cigarren 
in Kiſten und dutzendweiſe zu wirklich billigen Preiſen. 0 
67. Schöne ausländiſche Dachſteine (ſogenannte Biberſchwänze), die das Fa⸗ 
brikat der Bromberger und hieſigen Fabriken an Güte bei Weitem übertreffen, ‚fo 


wie alle Sorten holländiſcher Dachpfannen ſind in beliebigen Quantitäten zu 


billigen Preiſen zu haben im Schaf Speicher, von der grünen Brücke 
kommend zur linken Hand der erſte. 

68. Birken und mahagoni Fourniere zu billigen Preiſen Milchkannen— 
gaſſe im Speicher »die Freiheit. 5 

69. Starke Bierflaſchen empfiehlt Heinrich von Dühren, Pfefferſtadt 258, 
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70. Ein alter aber noch brauchbarer Ofen ſteht Burgſtraße 1667. zum Verkf⸗ 
21. Schweizer, gruͤnen Kräuter, Cheſter, Edamer, 


10 € > . 5 „ „ Ae N 
holt. Suͤßmilch⸗ und Limburger Kaͤſe empfingen und em 
pfehlen Hoppe ck Kraatz, Breitegaſſe und Langgaſſe. 

72. Ich erlaube mir hiemit mein Laget von echtem Hau de Cologne double 

aus der Fabrik des Jean Marie Farina in Cöln, Severinſtraße No. 112., wel: 

ches ſtets in ganzen und halben Flaſchen zu den bekannt billigſten Preiſen bei 

mir zu haben iſt, ergebenſt in Etinnerung zu bringen ARTERHEIID 
H W. v. Kampen, Fiſcherthor No. 131. 


73. Ein Paar neue mahagoni Sophabettgeſtelle, ſehr ſauber ge: 
arbeitet, ſollen Umſtände halber billig verkauft werden Breitegaſfe Ro. 1227. 
74. Sehr gute und billige Kartoffeln ſ. z h. Langgaſſe No 59. ö 
2 Ein Poͤſtchen neuer Roſinen empfingen wir in 
Conſignation und empfehlen ſolche unſern werthen 
Geſchaͤftsfreunden. Jaͤnich & Koblick. 
76. Altſtädtſchen Graben No 1280. ſind einige Tauſend gute ausgebrackte 
alte holländiſche Dachpfannen zu verkaufen. l ens 
77. Eine gute Kugelbüchſe it billig WeißmönchenKirchengaſſe 58. zu haben. 
78. Friſches Ehamp Bier in /, 32 Champ ⸗Fl. a 3 u 1 ſgr., Limonade⸗ 
Eſſenzen à 20 u. 10 f., div. Limonaden in „ Fl. a 3 ſ. Himbeerſaft m. Zucker 
ad f. fern. n. Delik.⸗Heering à 1 u. 11% |. u. imb. Käf à 0 u. 9 ſ. empf. E. H. Noͤtzel. 
79. Helle Nationalſchuhe à Paar 26 fg. feine Serge-de-Berry-Schuhe ä Paar 
21 ſgr. empfiehlt der Selbſtverfertiger große Hofennähergaffe No. 679. a4 


80. Zuͤndhuͤtchen für die Herren Schützen empf. J. B. Oertell & Co, 


81. Eine fo eben empfangene Sendung ſchön gearbeitetet Probeſchuͤſſeln 
wird billigſt verkauft Milchkannengaſſe im Speichet »die Fteiheits. 


— — —— ZB 


Immobilia oder unbewegliche Sachen 
82. Das in der Breitegaſſe, Ecke der Scheibenrittergaſſe, sub Servis⸗No. 
1220. gelegene, theilweiſe durch Brand zerſtoͤrte Bäckerei Grundſtück, welches aus 
den maſſiven Umfaſſungsmauern, 2 erhaltenen Stuben, 1 gewölbten Vackhauſe 
und 2 dito Kellern befieht, ſoll in feinem jetzigen Zuſtande 

Dienftag, den 18. Juli c., Mittags 1 uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden, und ſind die Beſitzdokumente und Be⸗ 
dingungen täglich bei mir einzuſehen; das Grundſtück ſelbſt iſt täglich von 10— 
12 Uhr Vormittags geöffnet. e ö 
J. T. Engelhard, Auctionator, 
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83. Nothwendiger Verkauf nd‘ 
Zum Verkaufe der der Felicia Kuhn gehöri 9 Hälfte deß auf 9485 Rtl. 
9 Sg. 6 Pf. abgeſchätzten Grundſtücks zu Alrderß o. 1. des Hpolbeteubucht 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation, ſteht Termin II - 17 
am 12. September 1848, Vormittags 11 Uhr, 
n der Gerichtsſtelle an. Taxe und Hypothekenſchein find im III. Bureau des 
erichts einzuſehen. 
Die ihrem Aufenthalte nach unbekannte Caroline Auguſte Lampe und Felir 
Schanasjan werden zu dieſem Termine mit vorgeladen. f 
Koͤnigl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 


—— 

End i cet. all. een mies ee eme 
84. Nachdem über das Vermögen des Hakenbüdners Jakob Liedtke der Com 
curs eröffnet iſt, wird den Gläubigern deſſelben eröffnet, daß ein Termin auf 

den 27. Juli c., Vormittags 10 Uhr, 
bot Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts Affeffor Weiß an gewöhnlicher Gerichtsſtelle an. 
beraumt iſt, in welchem ſämmtliche Gläubiger ihre Anſprüche an die Concursmaſſe 
bei Vermeidung der Präcluſion anzumelden und zu verifiziren haben. 

Den auswärtigen Gläubigern werden die Juſtiz-Commiſſarien Schenkel und 
v. Duisburg in Marienburg in Vorſchlag gebracht. Es = 

Zugleich foll im Termine über die Beibehaltung des zum Interims⸗Curators 
beſtellten Juſtiz⸗Commiſſarius Schütz verhandelt werden, und werden die Aus⸗ 
bleibenden es ſich zuzumeſſen haben, wenn hiebei nach der Stimmenmehrheit der 


’ 


Erſchienenen verfahren werden wird. 
Ti.egenhoff, den 16. Mai 1848, 7 
Re Königliches Land» und Stadtgericht.“ N 
85. Vorladung der unbekannten Gläubiger. un tar: 
Alle diejenigen, welche an die Konfu:8:Maffe des Kaufmann €. F. Thiel⸗ 
heim hieſelbſt Anſprüche zu haben vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, ſol⸗ 
ne in dem vor unſerem Deputirten Herrn Aſſeſſor v. Stiern am 6. September 
or. XI. anſtehenden Termine, bei Vermeidung der Präklafion, anzumelden und 
gehörig zu begründen. SE z 
en auswärtigen Gläubigern werden die hieſigen Juſti ⸗Commiſſarien Schüff: 
ler, Dechend und Juſtiz⸗Rath Raabe zu Mandatarien in Veiſchlag gebracht. 
Marienwerder, den 23. Mai 1848. f | 
11 1% n Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
f b (gez.) Ukert. 
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